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Newton und Maxwell 
 

 

Hätte Newton (1643-1727)  

** mit seinem universellen mathematischen und  

     physikalischen Wissen (Philosophiae Naturalis   

     Principia Mathematica, 1686, 1713) 

** und seiner kreativen Geisteskraft 

** auf Basis des damaligen einschlägigen  

     begrifflichen und Fakten-Kenntnisstandes  

** auf intuitivem Wege  

die von Maxwell (1831-1879) gefundenen 

Grundgleichungen der Dynamik 

elektromagnetischer Felder (A Treatise on 

Electricity and Magnetism, 1873), zumindest als 

Vision, entdecken können? 

 

Und wie hätten solche Wege,  

** als durch umfassendes Quellenstudium   

     fundierte Gedankenexperimente, 

** aus heutiger Sicht  

aussehen können? 

 

Welchen heuristischen Nutzen (tool) könnten 

solche Neo-SF-artigen Gedankenexperimente für 



das zielführendere Prognostizieren und Initiieren 

zukünftiger Problemlösungen haben? 
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